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Fachprüfungsordnung  

(Studiengangsspezifische Bestimmungen) für den 

Master-Studiengang “Technical Entrepreneurship & 

Innovation“ an der Hochschule Hamm-Lippstadt vom 

30.01.2015 

 

Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des 

Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-

Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 

(GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch das Hochschul-

zukunftsgesetz vom 16.09.2014 (GV. NW S. 547) sowie 

aufgrund Artikel 1 § 2 des Fachhochschulausbaugeset-

zes vom 21. April 2009 (GV. NW S. 255), hat die Hoch-

schule Hamm-Lippstadt die folgende Prüfungsordnung 

erlassen. Diese Ordnung gilt nur in Verbindung mit der 

Rahmenprüfungsordnung für die Masterstudiengänge an 

der Hochschule Hamm-Lippstadt. 

 

Präambel 

Mit der nachstehenden Fachprüfungsordnung wird beab-

sichtigt, sämtliche Abläufe und Arbeitsschritte so festzule-

gen, damit die ordnungsgemäße Organisation des Prü-

fungsbetriebs für den Studiengang „Technical Entrepre-

neurship & Innovation“ geregelt wird. Dabei orientieren sich 

sämtliche Ausführungen an der einheitlichen Zielsetzung 

der Erreichung eines möglichst hohen Maßes an „Studier-

barkeit“.  

 

§ 1 Ziel des Studiums 

Das Masterstudium im Studiengang Technical Entrepre-

neurship & Innovation soll den Studierenden unter Berück-

sichtigung der Anforderungen und Veränderungen in der 

Berufswelt die erforderlichen fachlichen Kenntnisse, Fä-

higkeiten und Methoden sowie notwendige Schlüsselquali-

fikationen im Bereich der Innovationen, des unternehmeri-

schen Denkens und Handelns und des Innovations- und 

Produktmanagements vermitteln, so dass sie zu wissen-

schaftlicher Arbeit und Kommunikation, zur kritischen 

Einordnung der wissenschaftlichen Erkenntnisse und zu 

verantwortlichem Handeln befähigt werden. Diese Schlüs-

selqualifikationen umfassen gleichermaßen alle relevanten 

Gebiete der Betriebswirtschaftslehre, der Humanwissen-

schaften, der Analytischen Methodik, der Technologiepro-

zesse und der Innovationslehre. Hierzu werden unter ande-

rem grundlegende Fähigkeiten und Kenntnisse erworben 

und anhand von Projekten eingeübt, um den Prozess von 

einer Idee zu einem marktfähigen Produkt steuern und 

unterstützen zu können. Die Masterprüfung beendet die 

Berufsqualifizierung in dem Masterstudiengang an der 

Hochschule Hamm-Lippstadt. 

 

§ 2 Akademischer Grad 

Sind alle erforderlichen Prüfungsleistungen im Rahmen 

des Masterstudiums erbracht, verleiht die Hochschule 

Hamm-Lippstadt im Studiengang Technical Entrepreneur-

ship & Innovation den akademischen Grad Master of 

Science (M. Sc.).  

 

§ 3 Zugangsvoraussetzungen 

(1) Voraussetzung für die Zulassung zum Masterstu-

diengang „Technical Entrepreneurship & Innova-

tion“ ist ein erfolgreicher Abschluss eines Ba-

chelorstudiengangs mit dem Grad Bachelor of 

Science (B. Sc.) oder Bachelor of Engineering (B. 

Eng.) mit der Mindestnote „gut“ (2,3). Der vo-

rausgegangene Studiengang muss dabei techni-

sche Fächer in einem Mindestumfang von 70 

Leistungspunkten (ECTS) vorweisen. Zu den 

technischen Fächern gehören neben Elektro-

technik, Maschinenbau und vergleichbaren Fä-

chern auch Mathematik, Informatik und Naturwis-

senschaften. Praxisphasen werden dabei nicht 

angerechnet. 

(2) Falls diese Leistungspunkte nicht zu Beginn des 

Studiums vollständig vorliegen, können bis zu 10 

Leistungspunkte (ECTS) durch Belegen zusätzli-

cher Module technischer Fächer bis zum Ende 

des Studiums nachgeholt werden. Im Einzelfall 

entscheidet der Prüfungsausschuss über erfor-

derliche Maßnahmen. 

 

§ 4 Regelstudienzeit, Umfang des zu absolvierenden 

Modulangebots 

( 1 )  Die Regelstudienzeit beträgt in  der Vol l -

ze i tvar iante drei Semester und in der Teil-

zeitvariante sechs Semester. Das durchschnitt-

liche Studienvolumen umfasst 30 Leistungs-

punkte (ECTS)  pro Semester der Regelstu-

dienzeit in der Vollzeitvariante und durch-

schnittlich 15 Leistungspunkte pro Semester 

der Regelstudienzeit in der Teilzeitvariante.  

(2) Für die gesamte Arbeitsbelastung des Studi-

ums einschließlich der Präsenzzeiten, Praktika, 

Vor- und Nachbereitungen sowie der Bachelo-
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rarbeit werden insgesamt 90 Leistungspunkte 

entsprechend dem Modulhandbuch vergeben. 

Davon entfallen 40 Leistungspunkte auf die 

Fachveranstaltungen, 20 Leistungspunkte auf 

die Praktika und 30 Leistungspunkte auf die 

Masterabschlussarbeit einschließlich  Master-

seminar. Der Studienverlauf mit den einzelnen 

Angaben zu den Modulen und den zu verge-

benden Leistungspunkten ist als Studienplan 

dieser Prüfungsordnung  als Anlage beige-

fügt.  

(3) Das Studium kann zum Sommersemester und 

zum Wintersemester aufgenommen werden. 

Der Start zum Sommersemester wird empfoh-

len. 

(4) Die Lehrveranstaltungen finden in deutscher 

und/oder englischer Sprache statt.  

 

§ 5 Masterprüfung 

(1) Die Masterprüfung besteht insgesamt aus den 

Abschlussprüfungen der einzelnen Module der 

Semester.  

(2) Die Pflichtmodule mit ihren vorgesehenen Leis-

tungspunkten (ECTS) im Vollzeitstudium über 

drei Semester sind: 

 

a. Entrepreneurial Thinking 10 LP  

b. Prototyping & Visualization  10 LP  

c. Innovation & Growth  10 LP  

d. Data Analysis 10 LP  

e. Project A  10 LP  

f. Project B  10 LP  

g. Masterarbeit  30 LP  

 

Die Pflichtmodule mit ihren vorgesehenen Leistungs-

punkten (ECTS) im Teilzeitstudium über sechs Semester 

sind: 

 

a. Entrepreneurial Thinking 10 LP  

b. Prototyping & Visualization I  6 LP 

c. Prototyping & Visualization II  4 LP 

d. Innovation & Growth I  4 LP  

e. Innovation & Growth II  6 LP  

f. Data Analysis 10 LP  

g. Project A  10 LP  

h. Project B  10 LP  

i. Masterarbeit  30 LP  

 

(3) Die Einzelprüfungen für die Masterprüfung fin-

den in deutscher und/oder englischer Sprache 

statt.  

§ 6 In-Kraft-Treten 

Diese Fachprüfungsordnung für den Master-

Studiengang Technical Entrepreneurship & Innovation tritt 

am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Sie gilt für 

alle Studierenden des genannten Master-Studiengangs, 

die ihr Studium ab Sommersemester 2015 aufgenom-

men haben. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Head of De-

partment Lippstadt 2 vom  30.01.2015 

Hamm, den 10.02.2015 

 

gez. Prof. Dr. Klaus Zeppenfeld 

Präsident der Hochschule Hamm-Lippstadt 
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